
GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK 
St. M.M. = Kirche St. Maria Magdalena – St. Th. = Kirche St. Theresia 

 

23. Sonntag im Jahreskreis 
Biblische Texte: Lesung 1: Ezechiel 33,7-a § Lesung 2: Römer 13,8-10 

Evangelium: Matthäus 18,15-20 
   

07.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Th.) 
   

 11.00 Uhr Eucharistiefeier (St. M.M.) - Effatachor 
   

 15.00 Uhr Tauffeier (St. M.M.)  
   

Dienstag keine Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
   

09.09.14 8.30 Uhr Wortgottesfeier (St. Th.) 
   

Mittwoch keine Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
   

10.09.14 8.30 Uhr Morgenlob (St. Th.) 
   

Donnerstag 8.00 Uhr Rosenkranzgebet (St. Th.) 
11.09.14 8.30 Uhr Eucharistiefeier der kfd (St. Th.) 
   

 19.00 Uhr Friedensgebet (St. M.M.) 
   

Freitag 14.45 Uhr Rosenkranzgebet (St. M.M.) 
12.09.14 15.00 Uhr Eucharistiefeier der Senioren (St. M.M.) 
   

Fest Kreuzerhöhung 
14.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Th.) 
   

 11.00 Uhr Eucharistiefeier (St.M.M.) 
   

 15.00 Uhr Tauffeier (St.M.M.) 
   

 

Priester-Notdienst: Für seelsorglich notwendige und unaufschiebbare Anliegen 
(z.B.: Eucharistie als Sterbesakrament, Krankensalbung) ist über den Empfang 
(Pforte) des Marienhospitals ((  02327-8070-0) der Priester-Notdienst 
erreichbar. 
 

Kollekten: 
Am vergangenen Sonntag: für die Gemeinde 418,00 € 
Am heutigen Sonntag: für die Gemeinde 
Am nächstenSonntag: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 

Bevor des Tages Licht vergeht… 
Abendgebet in St. Marien, Höntrop, Forstring 6, 

jeden Sonntagabend um 18.00 Uhr. 
 

 

Impressum: Gemeindebüro St. Maria Magdalena, Wattenscheider Hellweg 91, 
44867 Bochum, ( 02327/53450, Mail: st.maria-magdalena.bochum-
hoentrop@bistum-essen.de – Home: www.höntrop-kirche.de n Gemeindebüro 
Hl. Theresia vom Kinde Jesu (St. Theresia), Holzstraße 16, 44869 Bochum, ( 
02327/72369, Mail: Hl.Theresia.Bochum-Eppendorf@bistum-essen.de– Home: 
www.sankt-theresia.de 
 
 

 
 

THE MA 
St. Theresia, Eppendorf ¡ 23. Sonntag im Jahreskreis, 07.09.2014 ¡ St. Maria Magdalena, Höntrop 
Auf der neuen Homepage unserer Gemeinde (www.hoentrop-kirche.de) gibt es unter ‚Gemeindenachrichten“ jede Woche  
einen kurzen ‚Impuls zum Sonntag’: Gedanken zum Sonntagsevangelium aus der Feder engagierter Gemeindemitglieder. 

 

 
 

 

- 
 

                                                                 Unser Bischof lädt ein  
                                                                              zu einem Schweigemarsch 
                                                                          durch die Essener Innenstadt 

am 26. September 2014 
Beginn um 18.00 Uhr auf dem Hirschlandplatz,  

Ende mit dem Friedensgebet um 19.00 Uhr im Essener Dom. 
Einzelheiten dazu im Innenteil und im ausgelegtem Flyer 



        Liebe Schwestern und Brüder, 
        im Laufe eines Jahres empfange ich in unserem Essener Bischofshaus 
        viele Gäste, darunter auch Bischöfe aus der ganzen Welt. 
        Sehr bewegt und berührt hat mich in diesen Tagen der Besuch von 
        Erzbischof Amel ShimonNona aus Mossul im Irak.  
        Auch wenn ich, wie Sie alle, durch die Medien über die furchtbare 

                    Situation der verfolgten Schwestern und Brüder im Irak informiert bin, 
hat mich sein Bericht über die dramatische Situation in seiner Heimat tief erschüttert. 
Mir ist es ein großes Anliegen, dass wir unseren verfolgten Glaubensgeschwistern 
beistehen, durch unser Gebet und durch unsere Spenden. Darum bitte ich Sie 
eindringlich, sich mit mir die Anliegen unserer Bistumsinitiative „Bekennen. Beten. 
Spenden.“ zu eigen zu machen. So können wir - unserem Zukunftsbild 
entsprechend - als wache und wirksame Kirche erfahren werden. Nehmen Sie auch 
die Chance wahr, sich von Mitgliedern unserer chaldäischen und syrisch-
katholischen Gemeinden quasi aus „erster Hand“ über die Situation in ihrer Heimat 
informieren zu lassen. Neben dem Gebet und unseren Spenden wird demnächst 
aber auch unsere Bereitschaft gefordert sein, Flüchtlinge aus den betroffenen 
Ländern bei uns aufzunehmen. Schon jetzt bitte ich Sie darum, sich dieser 
Menschen in Ihren Gemeinden und Gruppen anzunehmen. Herzlich lade ich Sie 
ein, die Initiative „Bekennen. Beten. Spenden“ gemeinsam mit mir am 26. 
September 2014 mit einem Schweigemarsch, der durch die Essener Innenstadt 
zu unserem Dom führt, zu eröffnen. Damit können wir als Christen ein deutliches 
Zeichen setzen. 
Ihr	
  
Dr.	
  Franz-­‐Josef	
  Overbeck	
  
Bischof	
  von	
  Essen	
  

 
Die Kolpingsfamilie Höntrop lädt zu einem Friedensgebet ein: 

Donnerstag, 11.September 2014, 19:00 Uhr Kirche St. Maria Magdalena 
Tagtäglich hören wir neue Schreckensmeldungen aus dem Nahen Osten, der 
Ukraine, dem Irak und vielen anderen Orten dieser Welt. Darum wollen wir um den 
Frieden Gottes beten, der allein die Macht hat, den Kreislauf aus Gewalt und 
Gegengewalt zu durchbrechen. Jede Minute verlassen acht Menschen ihre Heimat - 
auf der Flucht vor Krieg, Verfolgung und Terror. Insgesamt waren im vergangenen 
Jahr weltweit 42,5 Millionen Menschen auf der Flucht. Nach Einschätzungen des 
UNO-Flüchtlingskommissariats finden vier von fünf 
Flüchtlingen Zuflucht in einem Entwicklungsland, wo sie 
unter oft schwierigen Verhältnissen überleben müssen. 
Die Terroranschläge des 11. September 2001 haben die 
Welt verändert. Die menschenverachtende Wirkung des 
Terrorismus wurde in bisher nie da gewesener Intensität 
sichtbar. Zugleich wurden Religionen in den Kontext von 
Terror gestellt was in der Öffentlichkeit z. T. zu großen 
undifferenzierten Misstrauen geführt hat. Alle 
Gemeindemitglieder, die mit uns um das Anliegen zum 
Frieden beten möchten, sind herzlich eingeladen.  

 
 
 
 

 
Kolumbarium St. Pius - 
Eine Kirche als Begräbnisstätte? 
 

Wohin gehen wir, wenn wir endgültig gehen? Wir wissen es 
nicht. Es gibt keine Gewissheit, was uns jenseits von Sterben und 
Tod erwartet. Aber mitten in Abschied und Trauer gibt es 
manchmal Zeichen der Hoffnung, tröstende Töne oder Bilder 
von dem, was noch kommen mag – eine Ahnung von Himmel. 

In diesem Sinne will die Pfarrei St. Gertrud mit der Umgestaltung 
der St.-Pius-Kirche zu einer Auferstehungskirche ein Zeichen set-
zen. Dabei geht es nicht nur um einen Aufbewahrungsort für 
Urnen, sondern um einen würdevollen Ort des Abschieds und 
der Trauer – eine Ahnung vom Himmel. Christen finden solche 
Zeichen und Bilder der Hoffnung in der Bibel. 

Im Gespräch mit dem Architekten Werner Funke und der 
Künstlerin Gabriele Wilpers, mit dem Stadtdechanten Dietmar 
Schmidt und dem Bestatter Richard Kordt sollen Botschaft und 
Konzept der künftigen Auferstehungskirche deutlich werden: am 
Mittwoch, den 17. September 2014, um 19.30 Uhr im 
Begegnungszentrum maGma an der Vincenzstraße in 
Wattenscheid-Höntrop.  

Die Moderation hat Ulrike Sahm aus St. Pius. Der Abend im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe MANEGE FREI – KIRCHE AUF 
DEM DRAHTSEIL steht unter der Überschrift: „Eine Ahnung vom 
Himmel - Im Tod ist das Leben: Kolumbarium St. Pius“. Dazu sind 
Interessierte und Neugierige herzlich eingeladen.  

(s. auch www.kirche-auf-dem-drahtseil.de)  
 

 
 



Herzliche Einladung zum Sommerfest im Gemeindeteil St. Barbara, 
Köttlingerweg 22, am heutigen Sonntag, 7. September 2014 

Nach dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr, traditionelles Feiern im und vor dem 
Pfarrheim bis gegen 16.00 Uhr. Mit Currywursttopf, Bratwurst vom Rost, 
Frikadellen, selbst gebackenem Kuchen; einer Tombola, einer Kinder-Tombola 
und einer "amerikanischen Versteigerung" 
 

Am nächsten Sonntag, 14. September, sind die Kleinen der Gemeinde zum 
Minigottesdienst eingeladen: Damit wir das Wort Gottes besser verstehen und 
dazu kreativ werden können, treffen wir uns für den ersten Teil der Heiligen Messe 
ohne Gemeinde um 11.00 Uhr im Gemeindezentrum maGma. Nach der Wort-
Gottes-Feier ziehen wir gemeinsam zur Kirche und feiern dort mit der ganzen 
Gemeinde den Gottesdienst weiter. Unser Thema: Jona und der Wal 
 
GEMEINDE AKTUELL 
 

Gemeindefest  -  Tombolagewinne: Nicht abgeholte Gewinne können donnerstags 
in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr oder Sonntag, den 28.09.14 nach der hl. Messe im 
Gemeindebüro St. Theresia abgeholt werden. 
 

St. Theresia: Herzlich laden wir am Sonntag nach der Eucharistiefeier zum 
Gemeindetreff ins Heinrich-Peters-Haus ein. 
 

St. Maria Magdalena: Herzliche Einladung zum Treff-l  am Sonntag nach der 
Eucharistiefeier im maGma. Am Sonntag, den 14. September bietet der Eine-Welt-
Stand wieder Waren und Geschenkartikel aus dem fairen Handel an. 
 
Ø kfd/Frauen-TREFF Höntrop: Wir sehen uns am Montag, 08.09., um 17.00h im 

maGma und sprechen über das Thema „Alt sein – ein Geschenk?“. Es 
begleitet uns Frau Dorothea Schönwälder. 

 
Ø kfd Eppendorf/Frauenkreis 88: Wir treffen uns am Dienstag, 09.09. um 20.00 

Uhr im Heinrich-Peters-Haus zum Thema „Organspende“, Ref.: Dr. Schenker. 
 
Ø Kolpingfrauen Höntrop: Das nächste Treffen ist am 09.09.2014 um 19.00 Uhr 

im Kolpinghaus. Wir machen den Handy-Führerschein (hierzu bitte sein 
eigenes Handy mitbringen) Unsere Kolpingbrüder und interessierte Gäste sind 
ebenfalls herzlich eingeladen Alle, die perfekt mit ihrem Handy umgehen können 
laden wir zu einem anschließenden gemütlichen Beisammensein ein. 

 
Ø Kolpingsfamilie Eppendorf: Der Herrenabend der Kolpingmänner findet am 

Dienstag, d. 09.09. um 20.00 Uhr im Heinrich-Peters-Haus statt. l  Am Sonntag, 
14.09. besichtigen wir die Terrakotta Armee in Bochum. Beginn: 14.00 – 15.30 
Uhr – Ort: Hermannshöhe 42 in 44789 Bochum. Die größte archäologische 
Entdeckung des 20. Jahrhunderts – Koordination erfolgt über Elke 
Küpperfahrenberg, Tel.: WAT 78 08 24. 

Ø Kolpingsfamilie Höntrop: Am Mittwoch, 10.09., trifft sich die Wandergruppe 
um 19.00 Uhr im maGma zu einem Gedankenaustausch und einer Video-
Schau: Rückblick und Vorschau. Alle, die Freude am Wandern haben, sind zu 
diesem Abend eingeladen. l  Die Spielschar macht am Samstag, 13. 
September, einen Ausflug. l Die nächste Feierabend-Radtour ist am Mittwoch, 
17. September. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr Kirchplatz St Maria Magdalena. 
Leitung: Bärbel Drolshagen. 

 

Ø kfd Höntrop: Am Mittwoch, den 10. Sept. laden wir um 15.00 Uhr zum 
Monatstreff ein: „Als die Bilder laufen lernten“, ein Filmnachmittag im maGma. 
l Die nächste Mitarbeiterinnenrunde ist am 16. Sept. !um 15.30 Uhr! im 
maGma. 

 

Ø „Zwischen Lachen & Spielen werden Körper und Seele gesund“ - 
Lachyoga Vielleicht ist die Zeit reif, neue Wege zu gehen, und Ungewöhnliches 
auszuprobieren. Anmeldung + Infos, Hubertus Salinger u. Martina Salinger-Rost 
– Tel. 0234 – 7980752. Schnuppertermin im maGma am Mittwoch, 10.09., um 
18.30 Uhr. 

 

Ø kfd Eppendorf: Herzlich laden wir am Donnerstag, 11.09. um 8.30 Uhr zur 
Eucharistiefeier für die Leb. u. Verst. d. kfd ein. Im Anschluss treffen wir uns 
zum gemeinsamen Frühstück im Heinrich-Peters-Haus. Gäste sind stets gern 
bei uns gesehen. 

 

Ø KAB Eppendorf: Zu einem Grillabend am Donnerstag, d. 11.09. um 17.00 Uhr, 
sind alle Mitglieder herzlich ins Heinrich-Peters-Haus eingeladen. Die KAB-
Frauen gestalten den Grillabend mit. Leitung: H. Clevinghaus. 

 

Die Bücherei St. Theresia ist mittwochs von 17 – 18 Uhr und sonntags von 10 – 11 
Uhr geöffnet. Zahlreiche aktuelle Neuanschaffungen liegen uns vor. Schauen Sie 
doch mal herein! 
 

kfd Eppendorf – Wichtig! Am Mittwoch, d. 10.09.2014, laden wir alle kfd-Frauen 
zur Mitgliederversammlung um 16.00 Uhr ins Heinrich-Peters-Haus ein. Wir 
beginnen mit einem gemütlichen Kaffeetrinken und hören Berichte von 
verschiedenen Gruppierungen aus dem letzten Jahr. Jubilarehrungen und evtl. 
Neuaufnahmen  werden ebenfalls vorgenommen. Auch eine kleine „Überraschung“ 
ist eingeplant. Anschließend findet die Wahl eines neuen Vorstandes statt. 13 
erfolgreiche Jahre und 2 Jahre kommissarische Führung des Leitungsteam neigen 
sich dem Ende zu. Wir benötigen dringend Nachwuchs und Hilfe! Machen Sie daher 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und reichen uns Vorschläge von Kandidatinnen bis 
zum 04.09.2014 im Gemeindebüro ein (die Vorschläge können auch in den 
Briefkasten des Büros geworfen oder bei den Mitarbeiterinnen und beim 
Wahlausschuss abgegeben werden. Die entsprechenden Formulare wurden mit der 
Sept.-Ausgabe Frau und Mutter ausgeteilt. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindebüros: 
St. Maria Magdalena: Montag und Dienstag von 9 – 12 Uhr und von 14 – 17 Uhr 
           ( 02327-53450  
 

St. Theresia:              Donnerstag von 9 – 12 Uhr, ( 02327-72369. 



Pilgerreise nach Vézelay  
in Burgund im Rahmen der  
100-Jahr-Feier unserer Kirche  
St. Maria Magdalena  
vom 29. Juni bis 4. Juli 2015 
Die geplante Pilgerreise steht unter dem 
Motto: „Maria von Magdala – Schwester und 
Vorbild im Glauben“.  

Sie war die erste Zeugin der Auferstehung. 
‚Apostolin der Apostel‘ wird sie daher zurecht genannt. - Zentrum ihrer Verehrung ist 
seit dem 11. Jahrhundert die Wallfahrtskirche Sainte-Marie-Madeleine in Vézelay / 
Burgund. Hier sollen sich der Legende nach die Gebeine der Heiligen befinden. 
Neben Santiago de Compostella und Rom gehört Vézelay zu den bedeutendsten und 
berühmtesten Wallfahrtsorten des Abendlandes. Hügel und Kirche zählen seit 1979 
zum UNESCO-Weltkulturerbe. 

Im Jubiläumsjahr unserer Kirche (2015) machen wir uns auf Spurensuche: in den 
biblischen Quellen; an historischen Orten der Verehrung unserer Schutzpatronin; auf 
der Suche nach einem Glaubensvorbild für unseren Weg in die Zukunft … 
 

Alle, die sich für diese Pilgerreise interessieren und mehr darüber wissen 
möchten, sind herzlich eingeladen zu einer Info-Veranstaltung im maGma 
am Sonntag, den 7. September 2014, um 12.15 Uhr (nach der Sonntags-
messe). Josef Winkler und Burkhard Schönwälder informieren über nähere 
Einzelheiten und den geplanten Ablauf. Wer am 7.9. nicht kommen kann, sich 
aber für die Pilgerreise interessiert, melde sich bitte telefonisch unter 02327-
55076 (Winkler) oder 02327-59330 (Schönwälder). 
 
 
 
 

 

Rückblick Gemeindefest 2014 
 

Unter dem Motto „Gemeinsam leben, glauben, feiern!“ haben wir vom 29. bis 31. 
August 2014 unser Gemeindefest in St. Maria Magdalena Höntrop im und um das 
maGma herum gefeiert. 
Eröffnet wurde das Gemeindefest am Freitag um 18:00 Uhr durch Pastor Dietmar 
Schmidt, Michael Radtke und Andreas Bertelt.  
Bei einem gemütlichen Dämmerschoppen bestand die Möglichkeit untereinander ins 
Gespräch zu kommen. Für Musik sorgte an diesem Abend wieder unser „DJ Klaus“. 
Musikwünsche konnten abgegeben werden, die bei der großen Auswahl an Musiktiteln 
zum größten Teil erfüllt werden konnten. 
Am Samstag ging es ab 15:00 Uhr mit einem Bunten Nachmittag weiter. Unter anderen 
konnten sich unsere kleinen Gemeindemitglieder auf der Hüpfburg austoben oder sich 
schminken lassen.  
Am Nachmittag hatte die Jugendfeuerwehr Eppendorf mit dem Wasserflipper die Kleinen 
unserer Gemeinde in den Bann gezogen und bei einer kleinen Übung gezeigt, wie 
einsatzfähig die junge Gruppe ist. Für das leibliche Wohl sorgten auch am Samstag u. a. 
die Kaffee-/Kuchentheke, der Pommes-/Camembertstand, Slush-Eisstand, die 
Grillstände, Reibeplätzchen-Bude, der Weinstand und der Bierwagen. Am Abend gab es 
Livemusik mit der Gruppe Six Päck . 
Der Sonntag begann mit einer Festmesse um 11:00 Uhr in der Kirche. Anschließend 
ging es auf dem Festplatz und im maGma weiter. Bedingt durch das wechselhafte 
Wetter, wurde der Auftritt von Singing Sound ins maGma verlegt. Hier begeisterte der 
Chor die Anwesenden mit seinem Auftritt. Einen weiteren Höhepunkt stellten die 
Vorführungen des Budoka Höntrop da. 
Für das leibliche Wohl sorgten zusätzlich zum Angebot der Vortage eine gut sortierte 
Salatbar und Erbsensuppe. 
Das ganze Wochenende wurde von einem Trödelmarkt (hier konnte man ungestört 
stöbern) und einer Tombola begleitet. Die Ausgabe der 500 Preise erfolgte im 
Kindergarten.  
Dieses Fest hat mal wieder gezeigt, dass es untereinander viele gute Begegnungen und 
Gespräche gegeben hat und dass sich unsere Gäste bei uns wohl gefühlt haben.  
Alle zusammen haben wir an diesen Tagen erleben können, wie wir gemeinsam leben, 
glauben und feiern können. 
Wir, das Vorbereitungsteam, bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern für die 
Unterstützung. Nur mit Ihrer/Eurer Hilfe konnte so ein Fest gelingen. Angefangen von 
den Auf-/Abbauten innerhalb der Woche vorher und nachher, bis hin zu den vielen 
fleißigen Händen in und an den Ständen.  
Wir freuen uns schon auf das Gemeindefest 2015 dann wieder in St. Theresia 
Eppendorf. Alle fleißigen Helfer möchten wir heute schon zu unserem Nachtreffen 
einladen. Hierzu gibt es nach den Herbstferien noch eine separate Einladung.  

„Hierfür ein Herzliches Dankeschön“. 
für das Vorbereitungsteam: Andreas Bertelt und Michael Radtke 

 
Die schönste Belohnung für alle Mühen der Vorbereitung ist sicher die Freude der Menschen, die 

sich auf unserem fest begegnet sind. Davon erzählen die Fotos von Tim Wollenhaupt auf dem 
Einlegeblatt. Allen die geholfen haben, besonders Andreas Bertelt und Michael Radtke,  

die das Ganze gemanagt haben, Dank und Anerkennung! 
 

Gertrude Knepper, Gem.-Ref.                                            Dietmar Schmidt , Pastor 

Stadtteilfest zum 
Weltkindertag 2014 

 
Samstag, 20. September, 

15-18 Uhr 
 

Sportanlage Höntrop, 
Auf dem Esch 



Gottesdienste und Messintentionen in St. Maria Magdalena 
 

23. Sonntag im Jahreskreis 
07.09.14 11.00 Uhr Eucharistiefeier – mit dem Effatachor – f. ++d. 

Fam. Fannasch u. Spielmann; +Hermann 
Schmidt z. 3. JG; +Sophie Rupeter; ++d. Fam. 
Thomas u. Seidel; ++Luzie Kuznik u. Erna 
Piecha; Leb. u. ++d. Fam. Jost u. Krause; +Hetti 
Baar z. 1. JG; Dankmesse in besond. Mein. d. 
Fam. Kosmala; +Konrad Hösterey z. JG u. +Josef 
Nielen z. JG, +Kurt Rohde z. 1. JG; ++Elt. 
Margarete u. Stefan Skorupinski u. ++d. Fam. 

   

 15.00 Uhr Tauffeier der Kinder 
Victoria Dannappel und Lilli-Sophie Haase 

   

Di.,09.09.14 keine Eucharistiefeier 
   

Mi.,10.09.14 keine Eucharistiefeier 
   

Do.,11.09.14 19.00 Uhr Friedensgebet  
   

Freitag 14.45 Uhr Rosenkranzgebet 
05.09.14 15.00 Uhr Eucharistiefeier der Senioren - +Reinhold 

Tschöke; +Marianne Sievering; ++d. Fam. 
Richard Kordt u. Wilhelm Dieckmann; Leb. u. 
++d. Fam. Schwarz u. Scheffer; +Heinrich 
Rücker, ++Elt. u. Schwiegerelt.; +Herbert Malajka 
z. JG; +Hildegard Dudek z. JG; +Joachim 
Wagner 

   

Fest Kreuzerhöhung 
14.09.14 11.00 Uhr Eucharistiefeier u. Minigottesdienst - +Hans 

Szymczak z. 6-wöch. Ged.; +Irmgard Lichtleitner 
z. 6-wöch. Ged.; +Anna Terfehr; ++Ehel. Maria u. 
Konrad Weidauer u. Sohn Konrad; ++Ehel. Josef 
u. Gertrud Knapp u. Sybille Knapp; +Hans Haase 
u. Ehel.Max Haase u. Tochter Brigitte Haase; 
+Alfons Kolodziej u. Paul Olbrich; Leb. u. ++d. 
Fam. Thomas u. Rosemann; +Mia Becker u. ++d. 
Fam.; +Paul Juretko z. 22. JG u. +Rosa Juretko; 
+Herbert Wrobel z. 5. JG; +Wolfgang Schlott; 
+Anna Ende z. JG; +Herbert Wunsch z. JG u. 
Tochter Mechthilde 

   

 15.00 Uhr Tauffeier der Kinder 
Maximilian u. Luca Breuer, Anton Valentin Bunk 

und Konrad David Michael Donner 
   

 

Gottesdienste und Messintentionen in St. Theresia 
 

23. Sonntag im Jahreskreis 
07.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier f. verst. Leni Maasjosthusmann;  

f. d. Verst. d. Fam. Schlochtermeier; f. verst. 
Marlies Ruhl z. JG u. verst. Eltern Hunold/Ruhl; f. 
verst. Iris u. verst. Hermann Schweihs 

   

Di.,09.09.14 8.30 Uhr Wortgottesfeier 
   

Mi.,10.09.14 8.30 Uhr Morgenlob 
   

Donnerstag 8.00 Uhr Rosenkranzgebet 
11.09.14 8.30 Uhr Eucharistiefeier f. d. Leb. u. Verst. d. Kfd; f. 

verst. Ehel. Hilde u. Heinz Nocke; f. verst. 
Elisabeth Strüber u.  f. verst. Elisabeth Lutter 
(v.d.kfd) 

   

Fest Kreuzerhöhung 
14.09.14 9.30 Uhr Eucharistiefeier SWA f. verst. Christian 

Herrmann; f. verst. Erika Niemann (v. d. 
Senioren); f. verst. Heinrich Eikenberg 

 
In seine Ewigkeit rief Gott, der Herr 

 

- am 29. August 2014 Frau Therese Lüchtermeier, Eppendorf, im Alter von  
  88 Jahren. Die Beisetzung war am Mittwoch auf dem Friedhof St Franziskus in  
  Bochum-Weitmar; 
 

- am 31. August 2014 Herrn Hans  T e r b a c h , Eppendorf, im Alter von 68 Jahren. 
  Die Beisetzung war am Freitag auf dem Kommunalfriedhof in Eppendorf. 
 
 
Lebenszeichen 
 

Hörende lass uns sein, Gott, 
aufmerksam für deinen Ruf, 
berührbar für die Angst und Not 
unserer Glaubensgeschwister in Bedrängnis. 
 

Sehende lass uns sein, Gott, 
die nicht die Augen verschließen vor dem Leid, 
die hinsehen und das Unrecht benennen, 
in das Menschen geraten, 
weil sie glauben und dich bezeugen. 
 

Sprechende lass uns sein, Gott, 
die deinen Namen sagen, 
der für Gerechtigkeit steht, 
die widersprechen, 
wenn dein Name Menschen  
in Bedrängnis bringt. 
 

 
      Mitfühlende lass uns sein, Gott, 
      die trauern mit denen, 
      die Opfer werden von Gewalt und Tod, 
      um deines Namens willen. 
 

      Kämpferisch lass uns sein, Gott, 
      eintreten für das Recht aller Menschen, 
      ihren Glauben zu leben, 
      dir die Ehre zu geben. Amen 
 

Irmgard Icking, missio 
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